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SO ist s JEWISS recht estörend 6, zZu lesen Benedict, aber
Benedikt und SONS oft Benedictiner un Benediktıiner, auch Bene
dıktern; auch Manuscrıpt und Manuskrıpt; deshalhb und desshalb ;
'Teıl und Theile; zält und zahlende und Anzal; Autenthıie und
Authentie. och störender abher Sind dıe vielen Druckfehler deren
WIT einıge erwähnen wollen (leich 3y Not storriche Sta storıche
und ebenda Nıtızıe ST9: Notizıe ; I5; VOI1Nl unten ausgemeı1sselt;
ebenda Not 2r bıographique STA} bıographiche ; L5, 1 on

oben beichnen SE bezeichnen ; 3.9; Not Arıkls ST Artıkels
AL Not YZ 1074 SE OTA 4d4, VO oben, A4US welche

ST welcher; 53; oben hu1s ST hu1us ; 54;, 15
oben herrhlhiches SE Aelichen: ÖR Todesjahr des ’homas

1624 ST 1471 64;, ob Molleolus S Malleolus ; 6  9
V ODB:. MDDDDXLI ST T D unt

Idendıität ST Identität ; ö  9 ob Meditione ST meditatıone ;
107,) Not uestustiorem ST vetustiorem ; LOS, ON obh

vindıcae SE vindıcı1ae ; x / un entgültig SE endgültıg ;
ob124, 17 unt wıderholt ST wıederholt;; K &8

Ka1isserreiches ST Kaıiserreiches eic

W eldon Ben., Bn Chronological notes containıng the r1se,
growthard and present state of the Englısh Congregation of the Order of

s{ Benedicet.
Stanbrook, Worcester, 851 E  >

\Was Jetzt besonders noth thut, 1St, dass Original-Docu-
mente veröffentlicht werden und ZAWAal gerade 5 W1E S1Ee nıederge-
schriehben wurden. Dıiese werden Isdann das Materı1al Z elıner (re-
schichte 1efern. Wenn aber dıe DDocumente nıcht 4 >  9 WI1E S16

sınd, dem ublıcum eboten werden, ist asselbe immer ım we1l1le
über dıe Aussagen der (Geschichtsschreiher Dieser riıchtige (3
danke des KNnoOox (UOratorianer) bewog den verehrlichen eraus-

E nennt siıch einen Pater St Gregor), die Chronological
Auf dıe durch das Erscheinen diıeses Buches heraufbeschworene NCN

(CCOntroverse hier einzugehen, halten WITr jetzt füur noch nıcht angezeıgt
Wir begnügen Ür vorläufhg damıiıt,, das SaNzZC bezügliche Maternal SOTY-
fältıg sammeln nd wollen, nach erfolgter Beruhigung der emuther, en

verarbeıten.
Sachverhalt später mit Belegung durch Quellen ın einem eigenen Artikel

Die Redaction.
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notles des Weldon als ıne Hauptquelle für e Geschichte der
Benedictiner VO TO AA Jahrhundert dıplomatısch getreu VOCI-

öffentliıchen. alp. oder später Benedict eidon WAarLr 17 ınd
des Obersten Neldon und wurde den prı 1074 Z London
eboren. Als Knabe VO LO Jahren lernte Joseph Johnston VO  -

der Jacobs-Abteı kennen, der ıhn im katholischen auben unter-

riıchtete und 1ın dıe kath Kırche zurückführte. schickteIm 16858
( ıhn weıtern Ausbıldung nach Frankreıch. Am 17 Dec 1699
erhıielt elidon das ()rdensklei: des heıl Benedict 711 St Edmond iın
Parıs. Seine zZarte (Zesun!  el erlaubte ıhm nıcht, sıch Aall den Missıons
arhbeıten selner Mıtbrüder z betheıiligen, Er führte eın sehr regelmäs-
S1YES en und erfüllte seıne PfAıchten quf's (;enaueste. Im Arbeıten
W in unermüdlıch ; soll] täglıch jel LO Stunden sich mi1t Schreiben
und Stucheren beschäftigt haben. Seine Aengstlichkeıt War SrOSS,
Cdass Nnıe bewogen werden konnte dıe Priesterweıhe Z.U empfangen
und Cche Zeıt se1lnes Lehbens einfacher OoNnCcC 1e' Kr erreichte
1LULE e1n Alter kaum Jahren, ındem C AIl 2 Nov 1713 In das
hbessere Lehen eINZ1INS. DiIie lıterarıschen Arbeıten unternahm ım
(gehorsam, dazu aufgefordert OM General-Präsıdenten der englischen
Congregation, Bernard (Grregson. Im Manuscrı1pt ist VOINN ı1hm och
vorhanden eıne Lebensgeschichte Jacobs S Könıgs ngland,
Das vorliegende er ist eine Abkürzung seINES grössern erkes,
das AUS Wwel Foho-Bänden besteht. Das Werk enthält A Capıtel, VON

denen das Nırken der Benedictiner vVor dem USDTUC der OßECN
Reformatiıon 1ın Kürze besprechen, dıe übrigen U115 das Wıedererstehen
der ongregatıon und iıhre Entwicklung unter inneren und ausseren

ämpfen chronologisch VOT dıe Augen führen. Der Vertfasser
schlıesst ab a1t dem 25 Generalcapıtel, das 1m LO Douaı
stattfand. Hıerauf olg eın Anhang, der alle Gheder der Benedictiner-
Famılıe der englıschen Congregatıon männlhchen und weıblichen
Geschlechtes mıiıt nachträglichen Bemerkungen über einzelne Klöster,
besonders solche enthält, dıe als mınder bedeutend auf den Gang
der Ereign1sse geringen Einfduss hatten und daher iın der aup
abhandlung kaum erührt wurden. Dıie Verzeichnıisse begınnen immer
mi1t der ründung des betreffenden Klosters ; der Abschluss jedoch
ist verschıeden. Be1 einıgen Klöstern wurde das eldon VCTI-

asste Verzeichnis hıs Ende des S Jahrhundertes fortgeführt.
Eın SCNAUCS Namensverzeichnı1s bıldet den Abschluss des Ganz_e13.



Wır Il eber gratulı
S hen‚Ea die wertvolle Gabe Nıc OSS Or:-

CNS Geschichtsschreiber sondern auch der Kırchen- und Culturhisto
rıker wırd für dıe betreffende Zeıt diıesem Werke 1NC reichhaltige
Q lle finden *). Dıie Ausstattung Z VO „englıschem“* Reichthum

ral Kunstsinn. ae

Gasquet sketch of the life and IN1sSS1011 of
x  Agı st Benedicet.

Liondon, 1880, »80 2)
Mıt eben 5( SrTOSSCT Begeısterung , jedoch ohne Veberschweng-

ke als Klarheıt: und Anschaulichkeıt - wırd 111 cdieser Brochüre
erst das Leben des STOSSCH Patriıarchen der Mönche des Abend-
des IF Kürze uUunserem (Geıliste vorgeführt. Darauf folgen CINI1SC S£-

ıche treffende Bemerkungen über dıie UOrdensregel, e ON ott
sech War, ganzen Abendlande SO TOSS5C Veränderungen her:

orzubringen, Hıerauf ırd 111 kräftigen Zügen die Ausbreitung _ des
C geschildert. Der dritte Theıl der chrift ist dem„Apostolat“

des Benedictiner-Or ns gewıdmet. WAaTe kaum möglich, das all.
rkendes (Ordens auf. I8Seiten kräftiger und lebendiger _

IX en Sehr interessant 1SLU der Anhang, der 111 chronologısche
OIg alle Benedictinerklöster Englands aufzählt, gefangenvon

der Abteıter nd Paul, gegründet 605, bıs ur Gründ:
ZWdurch Heınrıch V1T 1111 1537), dıe aberscho

ater mıt den andern Klöstern wıeder aufgehoben wurde. Nach dieser
ufz lung wurden (von Ö605=1537 77 Klöster _ des enedıictı

4613

8 Sru det oder wıedergegründet und ausgestattet. Sehr viele
att noch kleinere Niederlassungen, dıe hıer natürlıch nıcht ıtın-

griffe sınd. Im Jahrhundert fanden schon Stiftungen’a Das
9. Jahrhundert sınd al Stiftungen ; S1e W: deren
Vom Jahrhundert nımmt d1ıe Zahl der Kloste ndu

5

Da die Geschichte der englischen Congregation sıch An dıe des
Grego nlehnt un: WIT demnächst bereıts beginnen lle

el nach Downside evıe unseren Lesern 11 Kürze ;zuth
halten W1 fur überflüssig, (8) diesem Werke einen 5Zug biete

un Wıllen kommt diese vortreffliche ums rıf
Be rech ng De hochverehrte hochw. H erfasser

gütigst entschuldig
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